
 

Weiterführendes Material zu Phase 2: 
„Bestandsaufnahme durchführen“ 
 

Einladung Lehrkräfte 
Textvorlage Einladungsschreiben 
„Liebe Kolleg:innen, 

wir möchten mithilfe der Plattform schultransform eine Ist-Stand-Analyse unseres 
Schulentwicklungsprozesses durchführen. Hierzu bitten wir Sie, verschiedene “Selbst-Checks” 
in Form von Fragebögen auf www.schultransform.org durchzuführen. Wir wollen mit den 
folgenden “Selbst-Checks” starten [bitte entsprechend anpassen]: 

1. Schulorganisation (Themenfeld 2.3) 

2. Veränderung der Lernkultur (Themenfeld 3.1) 

3. Individuelle Lernprozesse ermöglichen (Themenfeld 3.3)  

4. Flexibilisierung des Lehrens und Lernens (Themenfeld 3.4) 

5. Kompetenzen erfassen (Themenfeld 4.1)  

6. Personalentwicklung strategisch planen (Themenfeld 4.2) 

Auf den kommenden Folien erfahren Sie, wie Sie vorgehen müssen, um zu den Selbst-Checks zu 
gelangen.“ 

 

Einladung aus der Plattform 
1. Im Schulaccount „LehrkräŌe einladen“ anklicken. 

   

 

 

 

 
2. „PDF-Dokument“ auswählen. Dadurch generiert  

sich automaƟsch ein Einladungsschreiben mit  
dem entsprechenden Zugangslink. 

 

 
 

 



 

Seite 2 

3. PDF-Dokument an die LehrkräŌe versenden oder Link/ QR-Code während der 
Dienstbesprechung nutzen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung Lernende 
1. Im LehrkräŌeaccount Schüler:innen Beteiligung auswählen und „Jetzt starten“ anklicken. 
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2. Passenden Fragebogen auswählen, Link oder QR-Code kopieren und an die Lernenden 
weitergeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung Eltern / Erziehungsberechtigte 
1. Im LehrkräŌeaccount Eltern Beteiligung auswählen und „Jetzt starten“ anklicken. 

 

 

 

 

 

 

 

2. Passenden Fragebogen auswählen, Link oder QR-Code kopieren und an die Lernenden 
weitergeben. 
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Infoblatt „Anleitung zur Datenfreigabe“ 
Die Schulleitung hat die Möglichkeit, aus dem Schulaccount heraus, ihre Daten direkt für die 
Schulentwicklungsbegleitung freizugeben. Dadurch erhält diese ZugriƯ auf die 
Detailauswertungen zu jedem ausgefüllten digitalen schultransform Selbst-Check der Schule. 

 

Datenfreigabe starten (Schulleitung) 
1. Die Schulleitung loggt sich in ihrem Schulaccount ein und findet auf der Startseite den BuƩon 

„Ergebnisse teilen“. 

 

 

2. Die Schulleitung vergibt für diese Freigabe eine konkrete Bezeichnung, fügt ein Ablaufdatum für 
die Freigabe ein und ergänzt die E-Mail-Adresse ihrer Schulaufsicht. 

3. Die Schulentwicklungsbegleitung erhält per E-Mail einen Link zur Datenauswertung der Schule. 

 

 



 

Seite 5 

Datenauswertung ansehen (Schulentwicklungsbegleitung) 
1. Auswahl des Auswertungszeitraums 

Über die Schieberegler kann die Schulentwicklungsbegleitung einstellen, welchen Zeitraum sie 
sich auswerten lassen möchte. So hat sie die Möglichkeit, besƟmmte Befragungszeiträume 
einzugrenzen. 

 

 

2. Auswertung über Tacho und Boxplots 
Die Schulentwicklungsbegleitung kann sich zu jedem schultransform-Handlungsfeld, in dem die 
Schule Selbst-Checks ausgefüllt hat, die Datenauswertung als Boxplots anzeigen lassen. 
Der Tacho gibt den DurchschniƩswert für das gesamte Handlungsfeld wider. 
Die Boxplots zeigen die Antwortschwerpunkte in den einzelnen digitalen Selbst-Checks. 
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3. Detailauswertungen  
Die Schulentwicklungsbegleitung erhält zusätzlich Zugriff auf die Detailauswertungen zu jedem 
ausgefüllten digitalen schultransform Selbst-Check der Schule. Diese sind die gleichen 
Detailauswertungen, die auch die Schulleitung in ihrem Schulaccount erhält. 
Dieser kann zu Analyse- und Beratungszwecken abgespeichert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
„Weiterführendes Material zu Phase 2: Bestandsaufnahme durchführen von Schultransform lizenziert unter CC-BY 4.0 
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